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Gremium Sitzungstermin 

Stadtrat 19.06.2025 

 

Kurztitel  
 
Wie weiter nach dem traurigen Akut-Abriss der einmaligen Fußgängerbrücke zum Petriförder 

 

 
 
Es gibt Bauwerke, die sind nicht nur praktisch, sondern berühren durch ihre besondere 
Bauform und Ausprägung auch die Herzen der Menschen, für die sie gedacht sind. Was kann 
es für einen Architekten wohl Schöneres geben? Die vor kurzem leider abgerissene Brücke 
über das Schleinufer gehörte zweifellos dazu. 
 
Ich frage die Oberbürgermeisterin: 
 
1. 
Welche konkreten Schritte werden aktuell für einen Ersatz-Neubau der Verkehrssicherheit und 
touristisch zwingend notwendigen und bei den Menschen beliebten Fußgänger- und 
Radfahrer-Brücke zwischen Petriförder und Jakobstraße/Altstadt unternommen? 
 
2. 
Wie wird gewährleistet, dass bis zur Neueröffnung die vielen kultur-touristischen Einrichtungen 
entlang des Petriföders von Hauptanlegestelle unserer Weißen Flotte über Schiffmühle bis hin 
zum Guericke-Zentrum in der Lukasklause für alle Menschen, junge wie alte, mobile wie 
weniger mobile gut erreichbar sind? 
 
3. 
Wann wurde (mit welchen Ergebnissen) bzw. wird mit den Betreibern o.g. Einrichtungen und 
Unternehmen darüber gesprochen und erörtert, wie diese schwere Zeit in between gemeistert 
werden kann ohne größere Besucherverluste verbuchen zu müssen? Wie beurteilt der 
Seniorenbeirat als Vertretungsorgan der älteren Bevölkerung unserer Stadt diesen Umstand 
und welche Hinweise hält er parat? 
 
4. 
An welcher Stelle bzw. zu welchem Zeitpunkt wird die Stadtverwaltung in einen Dialog und 
Ideenwettbewerb mit Anwohnenden und Interessierten eintreten? 
 
 
Ich bitte um kurze mündliche und ausführliche schriftliche Stellungnahme. 
 
 
Oliver Müller 
Stadtrat 
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